
EINEN GESUNDEN BÜCHERDIENST EINRICHTEN UND AUFRECHTERHALTEN 

Drei Schlüssel für einen gesunden Bücherdienst –  
Personen, Produkte und Programme 

I. Der erste Schlüssel: Personen – eine angemessene Dienstgruppe aufbauen: 

A. Damit alle Heiligen in die angemessene und andauernde Last für die Veröffentlichungen 
des Dienstes eintreten können, muss es eine Gruppe von Heiligen geben, die die Führung 
übernimmt, um den Heiligen zu helfen, in die Last und die Praxis des Lesens und 
Verteilens der Veröffentlichungen hineinzukommen: 
1. Die Mitglieder des Buchdienstes müssen Heilige sein, die eine Last haben. 
2. Die Heiligen zur Teilnahme zuweisen ist nicht nachhaltig. 
3. Sowohl Brüder als auch Schwestern können dienen. 
4. Für die Aufsicht und die Koordination mit der Gemeinde müssen auch einige leitende 

Brüder beteiligt sein. 
B. Alle Mitglieder der Gruppe müssen die gleiche Last haben, d.h. das Lesen und die 

Verteilung der Veröffentlichungen des Dienstes in der Gemeinde: 
1. „Die wichtigste Last des Bücherdienstes besteht nicht darin, sich um den Bestand der 

Bücher zu kümmern, sondern zu überlegen und einen Weg zu finden, jedes Buch in 
alle Häuser der Heiligen an eurem Ort zu bringen und, sobald die Bücher in den 
Häusern sind, einen Weg zu finden, ihren Inhalt in die Herzen der Gläubigen zu legen. 

2. Der Bücherdienst „muss die Heiligen an den Orten, in denen wir dienen, dazu 
ermutigen die Gewohnheit aufzubauen, die Wahrheit zu studieren. 

3. „Wir müssen auch ein angemessenes Herz und eine angemessene Haltung haben in 
unserer Art, Geschäfte zu machen. Wir verkaufen keine Bücher wie Straßenverkäufer. 

4. „Ihr solltet die Heiligen dazu drängen, die Bücher in ihren Häusern zu haben und sie 
ermutigen ihr Bestes zu tun, um sie zu lesen“ (CWWL, 1984, Bd. 5, „The Faithful and 
Diligent Spreading of the Truth—Concerning the Publication Service,“ S. 191). 

C. Die Dienstgruppe gründen nach den Prinzipien von Bruder Lee über die Gründung der 
Vitalgruppen: 
1. Gehe zuerst selbst zum Herrn in Bezug auf das Lesen und das Bewerben der 

Veröffentlichungen des Dienstes durch Reden, Veröffentlichen, Verleihen, 
Verschenken und Verkaufen. 

2. Bete dafür, dass andere mit der gleichen Last mitmachen. 
D. Die Bücherdienstgruppe sollte wie andere Dienstgruppen in der Gemeinde aktiv sein, z.B. 

der Kinderdienst und der Dienst mit den Jugendlichen: 
1. Trefft euch wöchentlich, um über die Last zu beten und zusammen den Dienst zu 

lesen und zu genießen. 
2. Habt Gemeinschaft darüber, wie man die Literatur unter den Heiligen verbreiten 

kann. 
3. Gebt „Anleitung, Ermutigung und Ansporn“ zum Lesen und zum Anpreisen der 

Bücher. 

II. Der zweite Schlüssel: Produkte – ein Bücherraum oder einer Bücherausstellung 
einrichten (Thema 6). 

III. Der dritte Schlüssel: Programme – Das Lesen des Dienstes und das Nachjagen nach 
der Wahrheit fördern (Thema 5). 

IV. Der Workshop: 

A. Zeugnisse vom Bücherdienst in der Gemeinde. 
B. Gebet und Gemeinschaft über die Einrichtung und Stärkung des Bücherdienstes in 

deiner Gemeinde. 
C. Fragen und Antworten zu einem gesunden Bücherdienst. 


